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Liebe Gemeinde,
das neue Jahr plätschert schon wie-
der munter vor sich hin, die Wochen 
verfliegen und so mancher fragt sich, 
warum sich das Rad der Zeit scheinbar 
immer noch schneller und schneller 
dreht. Irgendwie hangelt man sich 
von Wochenende zu Wochenende und 
freut sich auf kleine Auszeiten, schöne 
Begegnungen oder einfach nur ein paar 
ruhige Stunden. „Jetzt schnauf doch 
mal durch!“, sagt mir manchmal mei-
ne innere Stimme, gerade wenn es um 
mich hektisch ist. Ja, jetzt am Meer zu 
stehen und im Rhythmus der Wellen die 
Salzluft zu atmen, das täte gut! „Luft 
holen! Sieben Wochen ohne Panik“ - so 
lautet der Titel der diesjährigen Fasten-
aktion der evangelischen Kirche. Mit 
dem Aschermittwoch beginnt sie und 
endet am Karsamstag. 
Eine Zeitlang auf Gewohntes zu verzich-
ten ist mehr als eine alte Tradition.
Wer während dieser Zeit auf etwas 
verzichtet, darf nach protestantischem 
Verständnis selbst entscheiden, was ihm 
oder ihr gut tut. Heute knüpft kaum 
mehr jemand sein Seelenheil an den 
Verzicht auf Fleisch oder andere Genüs-
se in der Fastenzeit. Eher gilt sie als Zeit 
der Einkehr, der Umkehr und Besinnung.
Probehalber etwas anders zu machen 
– auch wenn es schwer fällt – kann die 
Entdeckung mit sich bringen, dass es 
anders besser sein könnte. Eine Weile 
das zu vermeiden, womit wir sonst viel 
Zeit verbringen und uns besonders im 
Wege stehen, das setzt Kräfte frei.
Diesmal also „Luft holen!“ Ja, ganz 
ehrlich, ich bewundere die Menschen, 
die in sich selbst ruhen und bei Anspan-

nung mittels Atemübungen zurück in 
ihre Mitte finden. Suche ich im Inter-
net nach Methoden zur Entspannung, 
finde ich bei Krankenkassen oder 
Fernsehsendern Atemübungen gegen 
Stress, ja sogar Angst kann ich durch 
die passende Atemtechnik minimieren. 
Vielleicht haben Sie ja auch schon Ihre 
ganz persönliche Strategien gefunden, 
um ruhiger und gelassener zu werden. 
Vielleicht gibt es aber trotzdem immer 
wieder Momente, wo einem die Angst 
die Kehle zuschnürt, etwas auf den Ma-
gen drückt oder die Gedanken im Kopf 
Karussell fahren. Dabei Ruhe zu finden, 
ist dann selbst mit Atemübungen mehr 
als schwierig.
„Gott gab uns Atem, damit wir le-
ben“, so beschreibt ein Kirchenlied das 
Wunder der Schöpfung. Von Anfang 
an ist der Mensch eng verbunden mit 
dem Atem Gottes. Ja, wieder bewusste 
Zeiten und Rückzugsorte zu finden, um 
mit Gottes Atem in Kontakt zu kommen, 
wäre doch schon ein Anfang. Denn 
Gottes Lebenshauch weht, wo uns der 
Atem stockt. Sein Geist hilft unserer 
Schwachheit auf. Wir dürfen Luft holen 
und Lebenskraft gewinnen.
Manchmal ist es nur ein kleiner Schritt 
zur Seite und es zeigt sich auf einmal 
etwas anderes, Unerwartetes, lange 
Übersehenes. Dann leuchtet vom Ende 
der Fastenzeit her Ostern auf, die Aufer-
stehung, das Leben nach dem Tod.
Viele Möglichkeiten zum Durchschnau-
fen und Entdecken wünscht Ihnen 
Ihre Pfarrerin
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Hoffnungsstark werden
Ökumenische Alltagsexerzitien 2025

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst und 
gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott!

Unter dem Titel Hoffnungsstark werden laden 

die ökumenischen Alltagsexerzitien zu einer 

besonderen Gestaltung der Fastenzeit 2025 ein. 

Die fünf Wochen der Exerzitien beschäftigen sich 

dabei mit dem Titel-Thema aus ganz 

unterschiedlichen Blickwinkeln:

1. Woche: Der Hoffnung entgegenwachsen
2. Woche: Quelle der Hoffnung: 
                Gott, der ICH-BIN-DA 
3. Woche: Hoffnung auf dem Prüfstand
4. Woche: All-Täglich hoffen
5. Woche: Gegründete Hoffnung

Während der fünf Exerzitienwochen nehmen sich die Teilnehmenden täglich (ca. 

eine halbe Stunde) Zeit für Gebet und Betrachtung. Einmal in der Woche gibt es 

die Möglichkeit zum Austausch über diese Erfahrungen. 

Ein Exerzitienbuch (Kosten 6 Euro) begleitet mit Impulsen die Zeit der 

ökumenischen Alltagsexerzitien und wird in der Exerzitiengruppe verwendet, 

eignet sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne Gruppe, machen 

möchte.

Die Exerzitiengruppe trifft sich ab Dienstag, 11.03.2025, 

immer dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrstadl Goldkronach.

Pfarrer Hans-Georg Taxis und Günther Höfner werden die Gruppe begleiten.

Für Anmeldung und Rückfragen wenden Sie sich bitten an das

ev. Pfarramt Goldkronach (09273 - 341  oder  pfarramt.goldkronach@elkb.de) 

kIA orAnA ...
… so begrüßen sich die Menschen 
auf den Cookinseln und wünschen 
sich ein langes und erfülltes Leben. 
Mit „Kia Orana“, der in Kolonialzeiten 
lange verbotenen Sprache der Maori, 
begrüßen die Christinnen der Cookinseln 
alle weltweit, die den WGT-Gottesdienst 
2025 gemeinsam mit ihnen feiern – die 
Cookinseln, ein fernes Tropenparadies 
mit vielen Facetten.
Die Inseln sind kaum bekannt und doch 
von wachsendem Interesse für die 
Weltwirtschaft, denn dort liegen seltene 
Rohstoffe auf dem Meeresboden: 
Manganknollen - unverzichtbar für 
unsere Energiewende. Ein Schatz für 
die Inseln, der weiteren 
Wohlstand sichert oder 
eine Gefahr für das 
fragile Ökosystem - ein 
erneuter kolonialer 
Übergriff?
Bis heute erinnert die 
Namensgebung nach 
dem britischen Seefahrer 
James Cook an die 
koloniale Geschichte, 
an der auch britische 
Missionare mit strengen 
Regeln und Verboten 
ihren Anteil hatten. 
Trotzdem sind Sprache 
und Kultur der Maori 
lebendig geblieben.

„Wunderbar geschaffen!“, so lautet 
das biblische Motto des WGT 2025 
aus Psalm 139. Die Verfasserinnen der 
Liturgie laden dazu ein, dem Klang des 
Meeres und dem Wunder der Schöpfung 
nachzuspüren und dadurch auch zu 
erkennen, wie bedroht sie ist. Vielleicht 
sind die wertvollen schwarzen Perlen, 
die hier gezüchtet werden, ein Sinnbild 
dafür: Die Kostbarkeit der Schöpfung
muss entdeckt werden. Sie kann 
existenzsichernd oder bedroht sein. 
Aber sie ist auch gefährdet, wenn sie 
die schützenden (Muschel-) Schalen 
verliert.
Deshalb geht es darum, „mit unseren 
Gaben und Talenten der Welt zu dienen 
und zum Segen zu werden“, wie es im 
Gottesdienst heißt.

WIr lAden sIe eIn zu unserem 
WeltgebetstAgsgottesdIenst

Am FreItAg, 7. 
märz um 19 uhr 
In der kAth. kIrche 

st. mIchAel In 
goldkronAch.

Im Anschluss gibt 
es ein gemütliches 
Beisammensein mit 
kulinarischen und  
landestypischen  
Köstlichkeiten!
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Unsere Konfis

Lucien Bach, Goldberg
Mia Backenstoß, Escherlich
Janina Glaß, Frankenberg
Leon Ebner, Brandholz
Felix Jahn, Goldkronach
Nina Kießling, Brandholz
Amelie Lerch, Goldkronach
Ben Nitzsche, Goldkronach
Lorenz Riedel, Goldkronach
Leon Zeller, Goldkronach

den FestlIchen gottesdIenst 
zur konFIrmAtIon FeIern WIr Am 
sonntAg mIserIcordIAs domInI  

4. mAI um 9.30 uhr  
In der stAdtkIrche goldkronAch

Mögen sich die Wege vor deinen 
Füßen ebnen. Mögest du den Wind 
im Rücken haben. Möge Gott seine 
schützende Hand über dich halten.

zum vormerken

Jubelkonfirmation feiern wir am 
Sonntag Exaudi, 1. Juni um 9.30 Uhr 
in der Stadtkirche. Eingeladen sind die 
Konfirmandenjahrgänge  
2000 (Silberne), 1975 (Goldene),  
1965 (Diamantene), 1960 (Eiserne),  
1955 (Gnadenkonfirmation),  
1950 (Kronjuwelenkonfirmation), 
1945 (Eichenkonfirmation).
Wir bemühen uns, alle „Ehemaligen“ 
anzuschreiben, sind aber dankbar für 
Ihre Mithilfe.
Übrigens sind uns auch Jubilare 
willkommen, die in ihrer 
Heimatgemeinde nicht mitfeiern 
können. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt!

WWW.LIVING-WATER.DE

Eintritt frei – Spenden erbeten

SA 22.03.2025 | 19 UHR 
GOLDKRONACH | STADTKIRCHE 
MARKTPLATZ 15 | 95497 GOLDKRONACH

 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Goldkronach

eIne besondere AbendAndAcht mIt chor

Am Wochenende rund um den Sonntag Kantate macht 
sich der Frauenchor Taubach e.V. auf den Weg nach 
Bayreuth, um ein paar schöne Tage in der Heimat ihrer 
Mit-Sängerin Sylvia Kolb zu verbringen. Unser ehemaliges 
Gemeindeglied aus Leisau freut sich, mit dem Chor zu 
Gast in „ihrer“ Kirche sein zu dürfen - und wir freuen uns 
auf den Gesang und das Miteinander. Herzliche Einladung  
am Freitag, 16. Mai um 18 Uhr in unserer Stadtkirche!
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kIrche kunterbunt

Die erste Veranstaltung Kirche Kunter-
bunt war ein voller Erfolg: 40 Kinder 
mit ihren Familien nahmen an dieser 
bunten Mischung aus Spielen, Basteln, 
Singen und gemeinsamem Essen teil.
MUTIG war das Thema, das sowohl 
in der Andachtszeit als auch in der 
Aktionszeit erkundet wurde. 
Mit der Andachtszeit ging es los: 
gemeinsames Singen und ein biblische 
Theaterstück brachte das Thema  
MUTIG näher.

Danach 
ging es in 
die Akti-
onszeit. Es 
gab ver-
schiedenste 
Stationen, 
bei de-
nen jeder 
einzelne 

seinen Mut zeigen konnte. Die Kin-
der und ihre Begleiter konnten zum 
Beispiel mit verbundenen Augen einen 
Parcours laufen oder mit verbundenen 
Augen unterschiedliche Lebensmit-
tel probieren. Ängste versenken, ein 
MUTIG–Armband gestalten, ein Boot 
basteln mit einem ganz besonderen 
Hindernis oder einen Impuls angeln, 
den jeder mit nach Hause nehmen 
konnte.
Mutig zu sein war an diesem Sonntag 
wirklich etwas Besonderes! Es brauch-

te oft Mut, um neue Dinge auszu-
probieren, sich auf neue Menschen 
einzulassen und sich selbst in ver-
schiedenen Aktivitäten zu entdecken.
Danach gab es ein leckeres Buffet 
für groß und klein, in gemütlichem 
Rahmen schmeckten die Leckereien 
besonders gut.
Die nächste Kirche Kunterbunt ist 
am 30. März 2025 von 10.30 Uhr bis 
13.00 Uhr (Stadtkirche/Pfarrstadl 
Goldkronach). Das Thema: Das große 
Testen / Jahreslosung 2025.
Neugierig geworden? Gerne sind  
Interessierte willkommen, bei der 
nächsten Veranstaltung dabei zu sein 
oder sogar mitzuhelfen! Es ist eine 
wunderbare Möglichkeit, die Gemein-
schaft zu erleben und gleichzeitig 
etwas Neues auszuprobieren.

Jeder ist willkommen bei 
Kirche Kunterbunt! 

Sonntag, 30. März 2025 
10.30 - ca. 13.00 Uhr

Pfarrstadl Goldkronach

Gerne Anmeldung unter: 
KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de

Das große Testen
Jahreslosung 2025

Veranstalter:
 Ev.-Luth. Kirchengemeinden Bad Berneck, Benk und Goldkronach

Programm konzipiert 

für Kinder von 3-12 Jahren 

mit ihren Familien

gottesdIenste und verAnstAltungen Im ÜberblIck

So, 23.02. Sexagesimae 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Bruckmühle

Mo, 24.02.     16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 25.02.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

Mi, 26.02.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

19.00 Uhr
Klimakollektenvortrag mit BN,  
Pfarrstadl

Do, 27.02.     10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl

So, 2.03. Estomihi 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Friedhofskirche 

Di, 4.03.     15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

Fr, 7.03.     19.00 Uhr Weltgebetstag, St. Michael

So, 9.03. Invokavit 09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Friedhofskirche

Mo, 10.03.     16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 11.03.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl

Mi, 12.03.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

Do, 13.03.     10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 

18.30 Uhr Frauentreff Mittendrin, Schulküche

18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl 

So, 16.03. Reminiszere    09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Maul, Friedhofskirche

Di, 18.03.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl

Mi, 19.03.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

Do, 20.03.     15.00 Uhr Senioren-Geburtstagsfeier, Pfarrstadl

18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl

Sa, 22.03.     19.00 Uhr Konzert Living Water, Stadtkirche

So, 23.03. Okuli 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Friedhofskirche

Mo, 24.03.     16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 25.03.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl 

Mi, 26.03.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

Do, 27.03.     10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
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gottesdIenste und verAnstAltungen Im ÜberblIck

unsere gottesdIenste In der osterzeIt

Ab Palmsonntag, 13. April feiern wir unsere 
Gottesdienste wieder in der Stadtkirche!
Gründonnerstag, 17. April, 19 Uhr gestaltet ein Team 
aus dem Frauentreff Mittendrin den besinnlichen 
Gottesdienst mit Abendmahl.
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr wird musikalisch 
ausgestaltet vom Kirchenchor
Ostermorgenfeier am 20. April um 6 Uhr in der 
Friedhofskirche mit anschl. Osterfrühstück im 
Pfarrstadl
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
in der Stadtkirche
Emmausgang am Ostermontag, 21. April um 10 Uhr, 
Treffpunkt Badesee Goldkronach

18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

So, 30.03. Laetare 10.30 Uhr "Kirche Kunterbunt", Stadtkirche/Pfarrstadl

Di, 1.04.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl 

Mi, 2.04.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

Do, 3.04.     18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl

So, 6.04. Judika 18.00 Uhr
Anderer Gottesdienst, Pfr. Taxis,  
Friedhofskirche

Mo, 7.04.     16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 8.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl 

Mi, 9.04.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

Do, 10.04.     10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 

18.30 Uhr Jugendgruppe, Pfarrstadl 

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl  

Sa, 12.04. 14.00 Uhr Kirchenputz der Konfi-Familien

So, 13.04. Palmsonntag    09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Stadtkirche

Di, 15.04.     19.30 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien, Pfarrstadl

Do, 17.04. 
Grün- 
donnerstag

19.00 Uhr
Gottesdienst, Pfrin. Hemmeter-Taxis und Team, 
Stadtkirche

Fr, 18.04. Karfreitag 15.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag, Stadtkirche

So, 20.04. Ostern 06.00 Uhr Ostermorgenfeier, Friedhofskirche

09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Stadtkirche

Mo, 21.04. Ostermontag    10.00 Uhr Emmausgang, Badesee

So, 27.04. Quasimod. 09.30 Uhr Gottesdienst, Bruckmühle

Mo, 28.04. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 29.04.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl 

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

Mi, 30.04.     16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl

So, 4.05. Misericord. 09.30 Uhr Konfirmation, Pfr. Taxis, Stadtkirche 

Di, 6.05.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

Do, 8.05.     10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl

So, 11.05. Jubilate 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Böhm, Stadtkirche

Mo, 12.05. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 13.05.     10.00 Uhr Krabbelgruppe, Pfarrstadl

Fr. 16.05. 18.00 Uhr
Abendandacht mit Frauenchor Taubach e.V., 
Stadtkirche

So, 18.05. Kantate 09.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche

gottesdIenste und verAnstAltungen Im ÜberblIck
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neuIgkeIten Aus der 
evAngelIschen kItA mäusenest

WAs gIbt’s neues Im kIndergArten?

Die Gruppe der Schnuffelmäuse beschäf-
tigt sich mit dem Thema: „Spielzeugfreie 
Zeit“ Darüber schreibt unsere Beruf-
spraktikantin Pauline Endres auch ihre 
Facharbeit. Was spielzeugfreie Zeit ist 
und wozu das Ganze pädagogisch sinnvoll 
ist, darüber hielt Pauline zum Einstieg 
einen Elternabend und 
begann das Thema 
dann mit den Kindern 
zu besprechen. 
Derzeit sind 3 neue 
Aktionstablets, sowie 
ein Barfußpfad bei 
den Kindern eingezogen. Diese stehen 

den Kindern frei zur 
Verfügung. Sensomotorik, 
Feinmotorik, das Sortieren 
und Schütten wie auch die 
Hand-Auge-Koordination 
werden dabei trainiert. 
Bei den Miepsmäusen 

im Kindergarten hatten die Kinder die 
Möglichkeit, zusammen Müsliriegel 
herzustellen. 
Diese lassen sich 
die Kinder dann 
bei der gesunden 
Brotzeit, welche 
im Zwei-Wochen-
Takt stattfindet, 
schmecken. Zutaten aussuchen, abwiegen, 
mischen und ausrollen – das bereitete den 
Kindern viel Freude. 

WAs gIbt’s neues In der kInderkrIppe?

Unsere Berufspraktikantin Lena Wittmann 
beschäftigt sich im Rahmen ihrer 
Facharbeit mit Abbau von Stress und 

Entspannung. Immer wieder lassen sich 
kleinere Konfliktsituationen im Alltag der 
Kinder beobachten. Durch regelmäßige 
Entspannungspausen mit Kinderyoga, 
progressiver Muskelentspannung und 
Mini-Meditationen kommen die Kinder 
zur Ruhe und reagieren im Gruppenalltag 
entspannter.
Die Faschingszeit ist in vollem Gange . 
Die Krabbelmäuse haben mit Bildkarten 
zum Thema: „Verkleidung“ gearbeitet. 
Diese dienen zur Identifikation mit den 
verschiedenen 
Rollen, in die 
man schlüpfen 
kann. Ebenso 
sollen sie 
die Sprache 
anregen. Dies 
geschieht 
nicht nur durch Bildkarten, sondern 
auch durch ein großes Wimmelbild 
einer Faschingsfeier. Natürlich werden 
zur zusätzlichen Sprachförderung auch 
Faschingslieder gesungen und Fingerspiele 
eingeführt. 

verAnstAltungen

Zu „Kunst und Kuchen“ am 28.03.25 
um 14.30 Uhr laden wir herzlich 
ein. Verschiedene Kunstwerke der 
Kinder können Sie für einen guten 
Zweck ersteigern. Die Kinder werden 
verschiedene Sachen (bemalte Tassen, 
Serviettenhalter, angemalte Mobile, 
Gartendekoration und vieles mehr) 
zum Verkauf anbieten. Neben Kaffee 
und Kuchen gibt es eine Fotobox, 
Kinderschminken und natürlich auch 
kreative Mitmach-Stationen.
Tragen Sie sich bitte auch den 
Märchennachmittag am 23.05.25 um 
14.30 Uhr ein!

Evangelische Jugend 
Im Dekanat Bayreuth 
Ludwigstraße 29, 95444 Bayreuth 
(bis 28.02.2025) 
St. Georgen 56, 95448 Bayreuth  
(ab 01.03.2025)  

Porto zahlt 
Empfänger 

Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge des Eingangs.  
Sollte die Maßnahme ausgebucht sein, nehmen wir schnellstmöglich 
Kontakt auf!  
 

Mit der Anmeldung wird unseren Teilnahmebedingungen zugestimmt.  
Diese sind auf unserer Homepage www.ej-bbb.de unter der Rubrik 
„Freizeiten“ als pdf-Datei zum Download zu finden.  
 
Die Anmeldung ist gültig, sobald die Anzahlung in Höhe von 10,- € auf 
unserem Konto eingegangen ist.  
 

Inhaber:    Evangelische Jugend im Dekanat Bayreuth 
IBAN:    DE84 7734 0076 0133 7724 00 
BIC:    COBADEFFXXX 
Institut:   Commerzbank Bayreuth 
Verwendungszweck:  Vorname, Nachname, Anzahlung Kindertage 
 
Weitere ausführliche Informationen zu den Kindertagen erhältst du dann 
noch rechtzeitig vorab!  

Gefördert durch den 

Kindertage 
für Kinder von 7- 11 Jahren 

18.-22.08.2025 
rund um das Gemeindehaus in St. Johannis, 

Bayreuth 
40,00€ (Geschwister 30,00€) 

 

bunt • bewegend • begeisternd 

Komm, 
 wir suchen einen Schatz 

Evangelische Jugend 
Im Dekanat Bayreuth 
Ludwigstraße 29, 95444 Bayreuth 
(bis 28.02.2025) 
St. Georgen 56, 95448 Bayreuth  
(ab 01.03.2025)  

Porto zahlt 
Empfänger 

Über die Teilnahme entscheidet die Reihenfolge des Eingangs.  
Sollte die Maßnahme ausgebucht sein, nehmen wir schnellstmöglich 
Kontakt auf!  
 

Mit der Anmeldung wird unseren Teilnahmebedingungen zugestimmt.  
Diese sind auf unserer Homepage www.ej-bbb.de unter der Rubrik 
„Freizeiten“ als pdf-Datei zum Download zu finden.  
 
Die Anmeldung ist gültig, sobald die Anzahlung in Höhe von 59,- € auf 
unserem Konto eingegangen ist.  
 

Inhaber:    Evangelische Jugend im Dekanat Bayreuth 
IBAN:    DE84 7734 0076 0133 7724 00 
BIC:    COBADEFFXXX 
Institut:   Commerzbank Bayreuth 
Verwendungszweck:  Vorname, Nachname, Anzahlung OF 25 U-Grün 
 
Weitere ausführliche Informationen zur Freizeit erhältst du dann noch 
rechtzeitig vorab!  

Gefördert durch den 

Osterfreizeit 
für Kinder von 8 - 12 Jahren 

14.04. - 17.04.2025 
Ev. Freizeitheim Untertiefengrün 

159,- €  
für Jugendliche aus dem Stadt- oder Landkreis Bayreuth 

175,-€ für Jugendliche aus anderen Stadt- oder Landkreisen  
 

bunt • bewegend • begeisternd 

Herzliche Einladung 
zur

Jungschar 

Dich erwartet Spiel, Spaß,
Spannung, Geschichten, Basteln

und vieles mehr 

Für alle Grundschüler ab der 1. Klasse 

Termine: 10.02. / 24.02. / 10.03.

Wir treffen uns immer 14 - tägig
montags

von 16.00 - 17.30 Uhr 
im Pfarrstadl Goldkronach 

Wir freuen uns auf euch!
Tanja und Anja 

Kontakt: Pfarramt Goldkronach 09273 / 341

FÜr kInder

Jeden Dienstag ab dem 07.01.2025
von 10:00 - 12:00 Uhr

im Pfarrstadl der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Sickenreuther Straße 3a

95497 Goldkronach

zum gemeinsamen Spielen, Singen, Entdecken
und Austauschen.

K O S T E N L O S E  A N M E L D U N G  B I S  Z U M  3 1 . 1 2 . 2 0 2 4
P E R  W H A T S A P P  B E I  

V A N E S S A  D Ö R S C H  U N T E R
 -  0 1 5 2  5 8 1 9 4 6 5 4

HERZLICHE EINLADUNG

Krabbelgruppe
Goldkronach

0-3 Jahre
F Ü R  K I N D E R  V O N

m i t  i h r e n  M a m a s  &  P a p a s

Nähere Infos im Pfarramt!
Bei Interesse für die Angebote der Evang. Jugend bitte direkt dort melden.
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dArum bIn Ich Im 
kIrchenvorstAnd goldkronAch

kIrchenvorstAnd - AktIv FÜr dIch 
leItung kommunIkAtIon kooperAtIon

Mir ist 
es wichtig, kirchliche 

Angelegenheiten harmonisch 
zu regeln und guten Kontakt zu 

den Gemeindegliedern zu 
haben. Ich 

bin im Kirchenvor-
stand, um auf die Wünsche und 

Bedürfnisse der Gemeindeglieder 
einzugehen und diese im Kirchen-

vorstand einzubringen.

Ich bin 
im Kirchenvorstand, um 

meine Gemeinde zu  
unterstützen.

Ich bin 
gerne Teil des Kirchenvorstands, 

um die Kirchengemeinde mit Rat und Tat zu 
unterstützen! Mir liegt ein lebendiges und vielfältiges 
Gemeindeleben am Herzen, denn die Kirche kann ein 

fester und sicherer Anker für‘s Leben sein - auch 
für die Kinder unserer Gemeinde! Ich bin 

im Kirchenvorstand, weil 
ich einen Beitrag leisten möchte, 

um unsere Gemeinde lebendig zu halten. 
Gemeinschaft und Zusammenarbeit sind 

mir wichtig. Alles ist möglich,  
dem, der da glaubt!

Als 
Umweltbeauftragte 

möchte ich zur Bewahrung der 
Schöpfung beitragen - dabei 

hilft der Grüne Gockel!

Ich bin 
im Kirchenvorstand, 

um gerne zu helfen und 
ein Teil der Gemeinde zu sein. 

Verantwortung tragen, Gemein-
schaft stärken, Glauben in 

die Praxis umsetzen!

Ich bin im 
Kirchenvorstand, weil ich mit-

helfen möchte, unsere Stadtkirche wieder mit 
mehr Leben, Events und Menschen zu füllen. Das ist 

mir wichtig: Schöpfungsbewusstsein durch den Grünen 
Gockel und die Ökumene zwischen katholischen 

und evangelischen Christen.

Ich 
möchte kirchliche 

Belange in unserer Gemeinde 
gerne mit entscheiden und 

unterstützen.

Andrea Walter

Manja Spörl

Susanne Müller

Ralf Bilert

Heinrich Dietel

Brigitte Dittmar

Petra Döbl

Anne Grader

Erich Müller

Maja Rabenstein, 
Vertrauensfrau

Thomas Raps

Daniela Steininger

Mir macht es 
total viel Spaß, unsere Gemeinde in ihrer 

Entwicklung und ihren Aktivitäten zu unterstützen. KV-
Arbeit ist für mich eine erfüllende und zugleich heraus-

fordernde Aufgabe! 

Ich bin im 
Kirchenvorstand, um neue 

und alte Ideen aktiv mitzugestalten und 
mich sozial zu engagieren, weil ich  
Vertrauen in Gott setze und tief im 

Glauben verwurzelt bin.
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Die BUND Naturschutz Ortsgruppe Goldkronach lädt zum 
digitalen Vortrag und anschließender Diskussion ein: 

Klimagerechtigkeit: Sinn und Nutzen von 
Klimaschutzprojekten im Globalen Süden! 

Am 26. Februar um 19 Uhr im Pfarrstadl, 
Sickenreutherstr. 3a, Goldkronach 

Die gemeinnützige GmbH Klima-Kollekte kombiniert Klimaschutz mit 
nachhaltiger Entwicklung im Globalen Süden. Durch Spenden finanziert 
Projekte reduzieren die globalen CO2-Emissionen und verbessern die 
Lebenssituation der Menschen in Entwicklungsländern. 

Nähere Informationen auch über: www.klima-kollekte.de 

Es gibt auch die Möglichkeit über Microsoft Teams digital von zu Hause am Vortrag 
teilzunehmen. Bei Interesse den Link anfordern bei s.goebel@posteo.de 

 

es laden mit ein: 

Kah. Kirchengemeinde Kaholische Kirchengemeinde
S. Johannes Nepomuk S. Oto, Bad Berneck

V.i.S.d.P.: Sabine Göbel, Leisau 49, Goldkronach

dIetrIch bonhoeFFer

Im Dezember 1944 ist der evange-
lische Theologe und NS-Widerstands-
kämpfer Dietrich Bonhoeffer  seit 
über einem Jahr inhaftiert. In seiner 
Gefängniszelle im Hauptquartier der 
Gestapo in der Berliner Prinz-Alb-
recht-Straße versucht Bonhoeffer ei-
nen Alltag aufrechtzuerhalten: Schla-
fen, Essen, Lesen, Briefe schreiben, 
Beten - etwas Turnen und Gehen in 
der Zelle bei geöffnetem Fenster. Die 
Mahlzeiten sind spärlich. Bonhoeffer 
ist ein persönlicher Gefangener des 
NS-Diktators Adolf Hitler. 
Der Theologe, damals 38 
Jahre alt, ist Teil eines 
Widerstandsnetzwerks, 
das für mehrere geschei-
terte Attentatsversuche 
auf Hitler verantwortlich 
ist.
1906 in Breslau geboren, 
entwickelt sich Bonho-
effer mit Anfang 20 zum 
theologischen Überflieger. Er kritisiert 
das nationalsozialistische Regime von 
Anfang an für dessen Rassenpolitik, 
wird Mitglied der Bekennenden Kirche, 
die sich gegen die Hitler-treuen Deut-
schen Christen wendet. Die Chance 
zur Emigration und damit die Rettung 
seines Lebens bestand 1939: Schon in 
den USA angekommen, entscheidet er 
sich schließlich gegen die Pfarrstelle 
in New York und reist zurück nach 
Deutschland. Dank persönlicher Bezie-
hungen arbeitet Bonhoeffer während 
des Kriegs bis zu seiner Verhaftung für 

den militärischen Auslandsgeheim-
dienst. Durch seine Arbeit kommt er 
mit dem militärischen Widerstand ge-
gen Hitler in Kontakt und schließt sich 
diesem an. Kurz vor Kriegsende wird 
er am 9. April 1945 auf Hitlers Befehl 
im Konzentrationslager Flossenbürg 
ermordet.
Der Weihnachtsbrief an seine Ver-
lobte ist eines seiner letzten Zeug-
nisse aus der Haft. Am 19. Dezember 
darf Bonhoeffer mit Genehmigung 
der Gefängnis-Zensur einen Brief an 
seine Verlobte Maria von Wedemeyer 

schreiben: Ein Blatt Papier - 
Vorder- und Rückseite sind 
eng beschrieben. Auf der 
Rückseite findet sich das 
siebenstrophige Gedicht, das 
mit den Worten "Von guten 
Mächten treu und still um-
geben" beginnt. Später wur-
de es dutzendfach vertont 
- bis heute ist es eines der 
beliebtesten Kirchenlieder. 

Das Großartige an Bonhoeffers Text 
ist, dass man ihn biografisch verstehen 
und ihn auf die eigene Lebenssituation 
beziehen kann.

InFo

Vom 3. bis 10. April 2025 finden in 
der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg rund 
um den 80. Jahrestag der Ermordung 
zahlreiche Veranstaltungen der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
statt, darunter eine Jugendbegegnung 
sowie ein Fernsehgottesdienst mit 
dem bayerischen Landesbischof  
Christian Kopp am 6. April 2025. 
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Freud und leId 

bestAttungen

Karin Hübler, Goldkronach 84 Jahre
Manfred Hautsch, Goldkronach 64 Jahre
Ruth Birkelbach, Escherlich 97 Jahre
Jürgen Winkler, Goldkronach 67 Jahre
Lina Zimmermann, Escherlich 88 Jahre
Helga Bär, Goldkronach  88 Jahre

Gott wird abwischen 
alle Tränen 

von ihren Augen.

eInlAdung zur senIorengeburtstAgsFeIer

Am Donnerstag, 20. März um 15 Uhr laden wir wieder alle Geburtstagskinder 
ab 70 Jahren zu einer gemeinsamen Feier in den Pfarrstadl ein. Lassen Sie sich 
einladen zu Kaffee und Kuchen und verbringen Sie den Nachmittag mit guten 
Gesprächen und musikalischer Begleitung. Gerne dürfen Sie auch Ihren Partner/
Ihre Partnerin mitbringen. An alle, die sich an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieser besonderen Feier beteiligen, ein ganz herzliches Dankeschön!

FrAuentreFF mIttendrIn

Herzliche Einladung für alle Interes-
sierten zu „Mittendrin“!
Im März gibt es ein besonderes 
Highlight: Wir kochen miteinander ein 
leckeres Menü, Treffpunkt am 13.03. 
um 18.30 Uhr in der Schulküche. 
Um besser planen und einkaufen zu 
können, brauchen wir dafür unbedingt 
Anmeldungen!
Für April laufen die Planungen noch ...
Im Mai werden wir Martina Schubert 
mit ihrem vielversprechenden Bilder-
Vortrag „Im Einklang mit der Natur“ 
bei uns haben, am 8.05. um 19 Uhr im 
Pfarrstadl.

Jugendgruppe

Unsere Jugendlichen haben wieder 
fleißig Waffeln am Adventsmarkt 
gebacken und verkauft. Einen Teil des 
Erlöses spendet die Jugendgruppe für 
das Herzenswunsch Hospizmobil - 
eine super Idee!
Pläne für Unternehmungen gibt es 
genug. Richtig rund gehen wird es 
sicher bei diesem special event, für 
das schon Kontakte geknüpft wurden: 
Für den 31. Mai lädt die Jugendgruppe 
zu einem Rounder-Turnier in der 
Region ein, das am Sportplatz 
Goldkronach stattfinden wird.

„mut gegen Armut“
so lautete die gemeinsame Kampa-
gne von Diakonie und Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern. Unser christlich-
diakonischer Auftrag ist, Armut zu 
bekämpfen und Menschen in Not 
zu unterstützen.
Diakonie und Kirche engagieren 
sich auf vielfältige Weise mit 
„Mut gegen Armut“. Die Diakonie 
ist Ansprechpartnerin für alle, die 
Hilfe brauchen. Wir setzen uns ein 
für eine bessere Ausgestaltung des 
Sozialstaates und engagieren uns 
für die gleichberechtigte Teilhabe 
aller Menschen.
Die Diakonie hilft.
Helfen Sie mit!
Herzlichen Dank!



Himmelsmomente

Menschen zur rechten Zeit  
an Tür oder Telefon.
Worte, die ohne Umweg zu Herzen gehen.
Ein Gedanke, der mir zufliegt,  
um bei mir zu wohnen.
Die gute Idee beim Schlendern. 

Träume, ihre Filme von dem,  
was werden könnte.
Bilder, die über sich selbst hinausweisen.
Die Lösung für ein Problem, das ich losließ.
Der Segen, den ich mir  
nicht selber sagen kann.
Tina Willms


